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Sitzung vom 12. Februar 2019 

 

BESCHLUSS NR.  52  /  V4.04.70 

Postulat 528/2018 
Verkehrssicherheit auf Gschwader- und Winikerstrasse erhöhen! 

Ivo Koller und Marius Weder 

Erste Stellungnahme mit sofortiger Protokollabnahme 

 

Ausgangslage 

Am 20. Dezember 2018 reichten die Ratsmitglieder Ivo Koller und Marius Weder beim Präsidenten 

des Gemeinderates das Postulat 528/2018 betreffend «Verkehrssicherheit auf Gschwader- und 
Winikerstrasse erhöhen!» ein. 

An seiner Sitzung vom 8. Januar 2019 nahm der Stadtrat Kenntnis vom Eingang dieses parlamenta-

rischen Vorstosses und überwies ihn an die Abteilung Bau zur Prüfung und ersten Stellungnahme. 
Die Abteilung Sicherheit wurde zum Mitbericht eingeladen. 

Erste Stellungnahme 

Wie im Postulat beschrieben, weist die Gschwaderstrasse, ab Ausgang Winikon bis Boccodromo, 

wie auch die Winikerstrasse zwischen Winikon und Tennisplätze, ausserorts eine Höchstgeschwin-
digkeit von 80km/h auf. Auf beiden Strassenabschnitten fehlt je eine Fussgänger- und Veloinfra-

struktur sowie eine öffentliche Beleuchtung. 

Der Verkehrsrichtplan von 1984 hat für beide Strassenabschnitte eine Infrastruktur für den Lang-
samverkehr vorgesehen Die beiden Abschnitte befinden sich ausserhalb des Siedlungsgebietes der 

Stadt Uster. Grundsätzlich wird auf eine öffentliche Beleuchtung bei solchen Strassenabschnitten 
verzichtet, um die Lichtimmissionen für die Umwelt möglichst gering zu halten. Auch kantonale 

Strassenabschnitte, die ausserhalb des Siedlungsgebietes liegen, werden nicht mehr beleuchtet. 

Im Ausserortsbereich von kantonalen Strassenabschnitten führen oft parallel zur Strasse separate 

Rad- und Gehwege, wie beispielsweise entlang der Riedikerstrasse oder Zürichstrasse in Richtung 

Werrikon/Nänikon. Auf kommunalen Strassenabschnitten mit einem sehr geringen Verkehrsauf-
kommen wurde auf separate Rad- und Gehweginfrastrukturen verzichtet. 

Auf den genannten Strassenabschnitten ist es insbesondere in der dunklen Jahreszeit sehr kritisch, 
sich als Velofahrende oder zu Fuss Gehende zu bewegen. Daher liegt es im Interesse der Stadt 

Uster, dass über diese Strassen auch der Fussgänger- und Veloverkehr gut erschlossen ist. Deshalb 
unterstützt der Stadtrat das Postulat und begrüsst es, Massnahmen zu prüfen, welche die Verkehrs-

sicherheit auf der Gschwader- und Winikerstrasse erhöhen. 

Der Stadtrat beschliesst: 

1. Der Stadtrat ist bereit, das Postulat 528/2018 entgegenzunehmen und empfiehlt dem Ge-
meinderat die Überweisung des Postulats an den Stadtrat. 

2. Der Abteilungsvorsteher Bau wird beauftragt, die Position des Stadtrats gegenüber dem 
Gemeinderat zu vertreten. 
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3. Mitteilung als Protokollauszug an 

 Gemeinderat 
 Abteilungsvorsteher Bau, Stefan Feldmann  
 Abteilungsvorsteher Sicherheit, Jean-François Rossier 
 Abteilungsleiter Bau, Andreas Frei 
 Abteilungsleiter Sicherheit, Jörg Ganster 
 Kommandant Stadtpolizei, Andreas Baumgartner 
 LG Infrastrukturmanagement 

 

 

 

 

öffentlich 

 

 

 

 

 

Für den richtigen Auszug 

 

Stadtrat Uster 

 

 

 

Barbara Thalmann Stammbach 
Stadtpräsidentin 

Daniel Stein 
Stadtschreiber 

 

Versandt am: 12.02.2019 

 


